
Liste der OKW-Veröffentlichungen.
Bis 15. April 1933 sind erschienen:

1. „Rationalisierung und Weltwirtschaft .“ — Aufbau
und Ordnung der Weltwirtschaft — von Ernst
Streeruwitz . (Geschäftsführender Vorsitzender des Öster¬
reichischen Kuratoriums für Wirtschaftlichkeit , Präsident
der Wiener Handelskammer , gewesener Bundeskanzler der
Republik Österreich .)
Inhalt:  An Hand reichen statistischen Materiales werden die
Grundzüge der Rationalisierung vom Standpunkt künftiger Welt¬
gemeinschaft behandelt . Die 4 Hauptstücke des Buches befassen
sich mit der Begriffsabgrenzung , den Subjekten,
den Objekten und Methoden der Rationalisie¬
rung;  im letzten Hauptstück werden insbesondere die innere
Organisation der Großwirtschaft (Kartelle , Trusts,
Konzerne, Interessengemeinschaften und besondere Formen der
Großorganisation ) sowie die internationale Arbeits¬
teilung und Kooperation (das Menschenproblem, die
Güterwirtschaft, das Geld- und Währungswesen und die politische
Ordnung) im Sinne der arbeitsteiligen Weltwirt¬
schaft der Zukunft  behandelt.
559 (XIX und 540) Normseiten (Format önorm A 5) mit
37 Abbildungen, 3 Tafeln und 3 Beilagen.
Verlag  Julius Springer, Wien 1931. Preis:  Broschiert S24,50
(RM 14.40) , gebunden S28 .— (RM 16.50) .

2. „Österreichs zukünftige Energiewirtschaft .“ Von
Generaldirektor a. D. Ziv .-Ing. Richard Hofbauer.
Inhalt:  Die Energievorräte Österreichs, der Bedarf Österreichs
an elektrischer Energie, die Verwertung der Energievorräte Öster¬
reichs, die künftige Energieverteilung, Organisationsprobleme der
österreichischen Energiewirtschaft , Richtlinien für die Durch¬
führung des Planes.
87 Normseiten (Format önorm A 5) mit 2 Tafeln und einer energie-wirtschaftlichen Übersichtskarte.
Verlag  Julius Springer, Wien 1930. Preis  S 4.80.

3. „Die wirtschaftlichen Grundlagen der Donauschiff¬
fahrt .“ Von Generaldirektor Hofrat Ludwig Wertheimer.
Inhalt:  Das geopolitische Milieu der Donauschiffahrt, die
Friedensschlüsse und die Donauschiffahrt, die Voraussetzungen der
Donauschiffahrt, der Schiffahrtsbetrieb auf der Donau, die öster¬
reichische Schiffahrt, Möglichkeiten der Hebung der Donauschiff¬
fahrt.
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60 Normseiten (Format önorm A 5) mit 7 Tabellen, einer vier¬
farbigen Donaukarte und einem Güterfahrplan der Betriebsgemein¬
schaft auf der Donau.
Verlag  Julius Springer, Wien 1930. Preis  S3 .80.

4. „Die österreichische Donau im mitteleuropäischen
Binnenschiffahrtsnetz .“ Von Sektionschefa. D. Ing.
Otto Schneller.
Inhalt:  Wirtschaftlichkeitsbestrebungen und Wasserwege,
Wasserwege in Österreich und Deutschland, Notwendigkeit von
einheitlichen Schiffsabmessungen für das mitteleuropäische Wasser¬
straßennetz , Durchzugswasserstraßen , Zusammenfassung, Be¬
schlüsse des ÖKW-Donauausschusses.
31 Normseiten (Format önorm A 5) mit einer Tabelle, 3 Längen¬
profilkarten und einer vierfarbigen Übersichtskarte über „Die
Wasserstraßen Mitteleuropas“.
Industrieverlag  Spaeth & Linde, Wien 1930. Preis  S 2.80.

5. „Die technischen Grundlagen der Donauschiffahrt .“
Von Hofrat Professor Rudolf Halter.
Inhalt:  Allgemeine Beschreibung der Donau, Detailbeschreibung
der einzelnen Donaustrecken : die Donau in Bayern, die öster¬
reichische Donaustrecke Passau —Devin, die vormals ungarische
Donau Devin—Moldova-veche, die Kataraktenstrecke Moldova-
veche—Turnu Severin, der untere Donauabschnitt Turnu Severin
bis Sulina, die Donaumündung, Fahrwasserbezeichnung und
-beleuchtung, die Donauhäfen, Beschlüsse des ÖKW-Donau¬
ausschusses.
68 Normseiten (Format önorm A 5) mit 10 Tabellen , 4 Bildern
und 4 Tafeln (Übersicht des Donaulaufes, generelles Längenprofil
der Donau von Ulm bis zur Mündung, synoptische Darstellung der
Sohle der österreichischen Donau, Längenprofil des Donauweges
PQ71QS1— l^ iöOTTlOß Tap 'I

V erlag  Julius Springer, Wien 1931. P r e i s S 7.65 (RM4.50).

6. „Stand der österreichischen Normung Juni 1930.“
Verfasser : Österreichischer Normenausschuß für Industrie
und Gewerbe (ÖNA).
Inhalt:  Allgemeine Normen, Bauwesen, Berg- und Hüttenwesen,
Chemische Industrie , Elektrotechnik, Feuerschutzwesen, Kranken¬
hauswesen, Landwirtschaft , Maschinenbau, Verkehrswesen, Son¬
stige Normen.
39 Seiten (Format önorm A 5) .
Selbstverlag  des Kuratoriums, 1930. Preis  Sl .—.

7. „Entwicklung und Rationalisierung der österreichi¬
schen Landwirtschaft .“
Mit folgenden Beiträgen:  Überblick über Lage und Probleme
der österreichischen Landwirtschaft (Hofrat Dr. Winter ) , Vieh¬
wirtschaft (Prof. Dr. Stampfl ), Pflanzenbau (Dr. Müller ) ,
Wein-, Obst- und Gemüsebau (Hofrat L ö s c h n i g) , Technik in
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der Landwirtschaft (Dir. Ing. Greil ) , die Landarbeiterfrage
(Dr. Stoiber ) , Österreichs landwirtschaftliche Genossenschaften
(Dr. Lekusch ) , das landwirtschaftliche Unterrichtswesen (Dok¬
tor Steden ) , die Rationalisierung des Betriebes in der Land¬
wirtschaft (Dr.-Ing. Strobl ).
242 Normseiten (Format önorm A 5) mit 50 Tabellen.
Agrarverlag,  Wien 1931. Preis  S7 .—.

8. „Fortschritte im Hochbau.“ Von Doz. Ing.Dr. techn. Sepp
H e i d i n g e r, Graz.
Inhalt:  Wissenschaftliche Grundlagen (Wärmeschutz, Schall¬
schutz) , Bauteile und Baustoffe (tragende Wände, Skelettwände,
Kaminausbildung, Außenputz, Zwischenwände, Decken, Fenster und
Türen) , Erfahrungen mit neuen Bauweisen (Wirtschaftlichkeit,
Wärme- und Schallschutz) , Baubetrieb in Deutschland (Organisa¬
tion der Baustellen, Werkzeuge, Schalungen, Gerüste, Bau¬
maschinen) , Gemeinschaftsarbeit , Vergleich der Baukosten in
Deutschland und Österreich.
127 Normseiten (Format önorm A 5) mit 14 Tabellen und
108 Bildern.
Verlag  Julius Springer, Wien 1931. Preis  S 9.60 (RM5.65).

10. „Der Austausch von Betriebserfahrungen .“ Ziele und
Methoden der österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Er¬
fahrungsaustausch von Dr. Hellmuth Boiler,  Wien.
Inhalt:  Das amerikanische Vorbild, Leitgedanken und psycho¬
logische Voraussetzungen, der Aufbau des Erfahrungsaustausches in
Österreich, Struktur , Organisation und Arbeitsgebiet der Erfah¬
rungsaustausch-Gruppen, Methoden und Ergebnisse des Erfahrungs¬
austausches in Österreich (1928—1931) , statistische Übersicht,
Anhang (Bericht der Untergruppe für Lohnverrechnung über Lohn¬
erfassung und Lohnverrechnung bis zur Auszahlung an den Ar¬
beiter , praktische Auswertung des Erfahrungsaustausches ) .
71 Normseiten (Format önorm A 5) mit 12 Abbildungen (For¬
mularen) .
Verlag  Julius Springer, Wien 1931. Preis  S4 .60 (RM2.70).

11. „Rationalisierung im Krankenkassenwesen .“ Bear¬
beitet vom ÖKW -Arbeitsausschuß „Rationalisierung im
Krankenkassen- und Versicherungswesen “.
Mit folgenden Beiträgen:  Mängel des österreichischen
Sozialversicherungswesens (Dr. B ermann ) , Die Krankenver¬
sicherung der Arbeiter vom Standpunkt der Arbeiterkrankenkassen
(Dir .-Stellv. Huppert ) , Rationalisierung des Krankenkassen- und
Versicherungswesens (Ing. Jordan ), Die Krankenversicherung der
öffentlichen Angestellten in Österreich unter besonderer Berück¬
sichtigung der Krankenversicherungsanstalt der Bundesangestellten
(Gen.-Dir. Dr . Korschinek ) , Allgemeine ärztliche Gesichts¬
punkte zur Frage der Rationalisierung der österreichischen
Krankenversicherung (Med.-Rat Dr . med. Li 11) , Kritik an der

188



sozialen Krankenversicherung und ihren derzeitigen Systemen
(Dr . med. L i p i n e r) , Gedanken zur Reform der Sozialversiche¬
rung (Dr. Mathis ) , Konzentration in der Angestelltenversiche¬
rung, ferner Anvertrautes Gut in der Sozialversicherung und Über¬
konsum in der Sozialversicherung, von Zentralinspektor Mühl¬
berger,  Kritik an der Krankenversicherungsanstalt der Bundes¬
angestellten (Hofrat Nechwalsky ) , Kritische Betrachtungen
zur österreichischen Sozialversicherung (Hofrat Dr . Palla ) , Re¬
form der Sozialversicherung (Dr. Schneider ) , Kritik und Vor¬
schläge zum Angestelltenversicherungsgesetz 1928 (Dir. S p o n-
ner ) , Die Krankenversicherung , die Unfall- und Invalidenversiche¬
rung der Land- und Forstarbeiter (Zentralkommission der christ¬
lichen Gewerkschaften Österreichs) , Beitrags- und Versicherungs¬
aufwand in der österreichischen Sozialversicherung im Jahre 1930
(Sekt.-Chef S c h r o m m).
Zusammenfassender Bericht  über das Ergebnis der
Beratungen des Ausschusses mit den Resolutionen über
Krankengeld , Arzthilfe , Heilmittel , Erweiterte
Heilfürsorge , Leistungen aus außer ordentlichen
Fonds , Ambulatorien , Einkommensgrenze , Ba¬
gatellschäden und Schadensversicherung , Ein¬
bau des Spargedankens , Verwaltung.
336 Normseiten (Format önorm A5 ) .
Verlag  Julius Springer, Wien 1932. Preis  S12 .— (RM7.20) .

12. „Rationalisierung für den Handel.“ Normung der
Geschäftsvordrucke . Unter Mitwirkung des Österreichi¬
schen Normenausschusses bearbeitet von Doz . Dr . E. Paneth.

Inhalt : I. Teil (Textteil ) : Wesen der Rationalisierung
und Normung, Rationalisierung im Handel. Welche Faktoren sind
bei der Normung der Geschäftsvordrucke zu berücksichtigen? Der
Inhalt der Vordrucke (Vermerke, Vordrucksformen, Klauseln) , die
Raumnutzung (Kopf, Textteil , Schlußteil und besondere Kenn¬
zeichen), das Format , die Papiersorte , die Verwendung verschie¬
dener Farben , Normgeschäftsvordruoke und geschäftliche Praxis.

Der II . Teil (Mustersammlung der Norm¬
geschäftsvordrucke für den Handel  enthält nebst
den önormen A1001 „Papierformate “ und A1005 „Briefhüllen“
die einzelnen Vordrucke:

a)  für den W arenverkehr:  Bestellschein , Liefer¬
schein, Wareneingangsschein, Konsignations-Lieferschein und -Rück¬
lieferschein, Rückwaren-Lieferschein und -Übernahmsschein, Kon¬
signations-Rückübernahmsschein, Reparatur -Lieferschein und -Über¬
nahmsschein, Leihwaren-Quittung, Lager -Anforderungsschein und
-Abfuhrschein, Abschreibungsschein;

b)  für den Geldverkehr:  Empfangsbestätigung
und Kassenbericht;

c)  für die allgemeine Betriebsverwal¬
tung:  Brief -, Rechnungs- und Konsignationsrechnungsblätter
sowie Fortsetzungsblätter , Gutschrifts- und Konsignationsgut-
schrifts-Anzeige, Belastungs- und Konsignationsbelastungs-Anzeige,
Lohnliste, Gehaltsliste und Stellenbewerbung.

189



31 Normseiten (Format önorm A 4) mit 49 Beilagen, darunter
47 Normvordrucken.
Verlag  Julius Springer, Wien 1932. Preis  S5 .80 (RM3.40) .

14. „Der Aufbau des österreichischen Siedlungswerkes.“
Gesamtbericht des  ÖKW - Ausschusses „Innenkoloni¬
sation “ über die Untersuchungen für den systematischen
Aufbau des österreichischen Siedlungswerkes.
Inhalt : Allgemeine Gesichtspunkte für den
Aufbau des Siedlungswerkes:  Begriffsabgrenzung für
„Innenkolonisation“ und „Siedlung“, die Bedeutung der Sied¬
lungsbewegung für die Wirtschaftspolitik der Gegenwart, wirt¬
schaftsstatistische Grundlagen für den Aufbau des österreichischen
Siedlungswerkes.
Der Aufbau der Siedlungsstelle:  Die Siedlungs¬
typen, das Siedlungsland (Bodenbeschaffung, Landnutzung) , die
Siedlungsbauten (Planung und Ausführung, Material, Baukosten) ,
die Arbeitsorganisation für den Siedlungsaufbau.
Die Siedlungsorganisation:  Die Finanzierung, der
Aufbau und die Rechtsform des Siedlungsträgers, Schulung und
Auswahl der Siedler, die Beratung der Siedler.
Die gesetzlichen Maßnahmen zur Siedlungs¬
förderung:
1. Die gesetzlichen Maßnahmen zur Siedlungsförderung im Deut¬

schen Reich, Bulgarien, Dänemark, Estland , Italien , Jugo¬
slawien, Polen, Rumänien, Schweden, in der Tschechoslowaki¬
schen Republik und in Ungarn.

2. Die derzeitigen gesetzlichen Maßnahmen zur Siedlungsförderung
in Österreich.

3. Künftige Möglichkeiten einer öffentlich- und privatrechtlichen
Siedlungsförderung in Österreich (öffentlich-rechtliche Sied¬
lungsförderung, privatrechtliche Grundlagen der Siedlung, Ent¬
wurf eines Bundesgesetzes betreffend die finanzielle Förderung
von Siedlungsvorhaben) .

Praktische Beispiele aus der bisherigen Sied¬
lungstätigkeit in Österreich:  Durchführung von An¬
liegersiedlungen durch das Landwirtschaftsministerium, Errichtung
von Stadtrand - und Primitivsiedlungen.
Richtlinien für den Aufbau des österreichi¬
schen Siedlungswerkes:  Die Aufgabe des Siedlungs¬
aufbaues, die elementaren Voraussetzungen für den Siedlungs¬
aufbau, Siedlungsträger , Auswahl der Siedler, Schulung und Be¬
ratung der Siedler, die Bedingungen für die Siedlungsförderung
und organisatorische Durchführung des Siedlungsaufbaues.
192 Normseiten (Format Önorm A 5) mit 10 Tabellen, 51 Text¬
abbildungen, darunter 4 Grundrißskizzen von Siedlungshäusern;
ferner mit 1 Entwurf eines Erhebungsbogens für die Auswahl von
Siedlern (Abdruck aus RKW-Veröffentlichung, Schulung und Aus¬
wahl von Siedlern, Beuthverlag, Berlin 1932) .
Verlag  Julius Springer, Wien 1933. Preis  S8 .50 (RM5.—) .
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